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SCHREIBEN1 DER ZU LUZERN VERSAMMELTEN TAGSATZUNGSGESANDTENDER
MIT DEM BISCHOF VON BASEL [JOHANN KONRAD VON REINACH-
HIRTZBACH] VERBÜNDETEN[VII ] KATH. ORTE AN DEN FRANZ. AM-
BASSADOR [FRANÇOIS- CHARLES DE VINTIMILLE, COMTE DU LUC]

EA VI 2 , 1638 f

"Alss dan Eüwer Exc . wir absonderlich Verpflichtet bekenen , um das
demselben beliebet mit Credentzialien den hr . [Laurent - Corentin ] de la

Martiniere Secretair de l ' ambassade auf gegenwertige Unsere Versamlung
abzuordnen ; so habe demmenach wir nit ermanglet , in gewohnt und herge¬

brachten Vertrauen Unsere angelegenheitten selber ze eröffnen und EU-



wer Exc . mithin dienstfründtlichen zu bitten das in ebener massen al¬

len demme, so von unsertwegen zu überbringen es gutmüethig ubernomen
vester glauben beygemessen werden wolle . Und gleich wie weitleüffig
die Wichtigkeit dessen , so unseren pundtsverwandten des hr . bischoffen
zu basel Fürst 1 . gn . ansichet , mit diser gelegenheit vorgestelt wor¬
den , welcher massen bereits mit dreyfachen schritt an Jhro Exc . den
spanischen ambassadoren [Lorenzo Verzuso , Marchese di Beretti - Landi]
die Lobl . verpündte ohrt selbsten für den hr . bischoffen hoffentlich
soo genueg und vileicht eben das , so respective verlanget worden wäre
gethan hatten ; also ersuochen wir danenhin eben so mehrerss eifferss
und nachtruckhes Eüwer Exc . nochmahlen , das doch bey dem königlichen
[Ludwigs XIV. ] hoff mit dero hocher Vermögenheit ausgewürckhet werde,
damit im ferneren dem bisthum basel verschonet und die satisfaction

also , als obbedeüt des spanischen hr . Ministren Exc . betreffent aufge¬
nommen werden möge , allermassen so grose beweg Ursachen die Unss Selb¬
sten allein Concernieren , obhanden , wie Vorermelter hr . de la Marti-
niere deüttliehen referieren wirdt . wornächst in hoffnung hochgeneig¬
ter entsprechung Eüwer Excellenz alle hoche Verbundenheit wir beken¬
nen , und hin widerum dieselbe aufrichtige Unser dienst begirde Versi¬
cheren mögent , als die wir . . . geben und in Unser Namen

1) Vorliegendes Schreiben , das die Bezeichnung "G. " trägt , wurde auf der
Tagsatzung der VII kath . Orte und der Abtei St . Gallen vom 7 . bis
11 . März 1712 in Luzern - s . EA VI 2 , 1637 (Nr . 736 ) - formuliert . Stadt
und Amt Zug war dabei u . a . auch durch Beat Jakob II . Zurlauben vertre¬
ten .
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